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xxx1 7 Kunst

{{Illustrasjon: Bilde tatt fra en motorsykkel eller scooter i fart. Vi ser en hånd som holder fast i styret. Det er trær og busker ved veien.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Vor dem Lesen

Ordne die Begriffe den passenden Definitionen zu:

Mosaik – Stillleben – Relief – Skulptur – Akt – Naturalismus – Froschperspektive – Karikatur

{{Velg "Begriff" for hver av definisjonene:}}

*Definition *
a Dreidimensionales Kunstwerk eines Bildhauers.

b Bildliche Darstellung, die eine Eigenschaft oder ein Merkmal stark übertreibt und dadurch lächerlich macht.

c Aus farbigen Steinchen zusammengesetztes Muster oder Bild auf Mauer oder Fußboden.

d Abbildung lebloser oder unbewegter Gegenstände, z.B. Blumen, Früchte.

e Man betrachtet Dinge von unten her.

f Zeichnerische Darstellung eines nackten Menschen.

g Aus einer Fläche plastisch hervorgehoben.

h Kunstrichtung, die eine möglichst genaue Wiedergabe der Wirklichkeit anstrebt.

{{Illustrasjon: Bilde av tre ungdommer. Ei jente danser breakdance mens to gutter ser på. I bakgrunnen ser vi bygninger med grafitti.}}

{{Slutt}} 
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{{Illustrasjon: Bilde av seks mannlige ballettdansere. Tre av dem står stille med armene ned eller rett ut. Tre av dem hopper høyt med et bøyd og et strakt ben, og med armene ut til hver side.}}

{{Slutt}}

xxx2 Was ist Kunst?

Die Frage "Was ist Kunst" wird gestellt, seit es Kunst gibt. Aus dem Buch "Was ist Kunst? 1080 Zitate geben 1080 Antworten" haben wir vier Definitionen ausgewählt. Welche gefällt dir am besten? Warum?

*Kunst ... ist nicht Luxus, sondern Notwendigkeit.*
L. Feininger

*Kunst ist die Brücke zwischen Mensch und Natur.*
F. Hundertwasser
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{{Dikt:}}

I kunst ist, was bin ich!

II meine lebensäußerungen = meine kunstäußerungen

  kunst sind meine ansichten 

malerei

  kunst sind meine körperformen 
plastik

  kunst sind meine bewegungen 
tanz

  kunst sind meine geräusche 

musik

  kunst sind meine worte 

poesie

  kunst ist mein leben 


das reinste theater








nichts als theater

T. Ulrichs

{{Slutt}}

{{Rammetekst:}}

*Ach Gott! Die Kunst ist lang! Und kurz ist unser Leben.*
J.W. v. Goethe

{{Slutt}}

{{Ordforklaring:}} 

*Vokabeln*
Äußerung die, -en -- ytring, uttalelse/ytring, utsegn

Ansicht die, -en -- mening, oppfatning/meining, oppfatning

Geräusch das, -e -- støy, lyd

{{Slutt}}

xxx2 Aufgaben zum Text: Aufgabe zu den Zitaten

Wie definierst du Kunst? Schreibe deinen Beitrag für das Buch Was ist Kunst? 1080 Zitate geben 1080 Antworten.

{{Illustrasjon: Maleri. Tre mikrofoner og to gitarer malt i hvitt "lys". Den ene gitaren henger på veggen den andre ligger på gulvet. I hjørnet bakerst er det tegnet et trommesett i gult "lys". Rommet ellers er rødt.}}

{{Slutt}}
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{{Illustrasjon: Maleri. Et mørkt rom. En kvinne sitter på en seng eller en sofa. Hun kysser ansiktet til en mann. Ansiktet henger i lufta, resten av mannen er ikke der.}}

René Magritte: "Les amants", 1928
{{Slutt}}

{{Dikt:}}

*Ich will mit dem gehen, den ich liebe*
  Ich will mit dem gehen,

  den ich liebe.

  Ich will nicht ausrechnen,

  was es kostet.

  Ich will nicht nachdenken,

  ob es gut ist.

  Ich will nicht wissen,

  ob er mich liebt.

  Ich will mit ihm gehen,

  den ich liebe.

Bertolt Brecht

{{Slutt}}
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xxx2 Kunst des 20. Jahrhunderts

xxx3 Jugendstil (ca. 1890–1914)

_Jugendstil_ ist die deutsche Bezeichnung für eine Stilrichtung der europäischen Kunst, die in Österreich _Sezessionsstil_, in Frankreich _Art Nouveau_ und in England _Modern Style_ genannt wird.

  Typisch für den Jugendstil sind die geschwungene Linien, elegante Bögen und Pflanzen als dekorative Elemente. Dieser Stil ließ sich am besten im Kunsthandwerk (Glas, Porzellan, Möbel) und in der Architektur verwirklichen.

xxx3 Gustav Klimt

Der weltberühmte österreichische Maler und Grafiker Gustav Klimt gilt als Gründer und Hauptmeister der Wiener Sezession. Er malt fast ausschließlich Frauen.

  Zu seinen berühmtesten Werken zählt das Gemälde Der Kuss (1908), das man auf vielen Kalendern, Postkarten und Postern sehen kann. Klimt hat eine Serie Porträts von Damen der Wiener Gesellschaft gemalt.

xxx3 Adele Bloch-Bauer I

Im Porträt der Adele Bloch-Bauer I verschmelzen die Goldornamente von Figur und Hintergrund. Die abstrakten Ornamente von Kleid und Hintergrund sind zu einem mosaikartigen Teppich verwoben. Goldund Grautöne überwiegen. Diese Farbwahl trägt dazu bei, dass die Frau luxuriös und kostbar wirkt.

  Das Ornament besteht aus vielen kleinen, geometrischen und spiraligen Formen. Im Kleid sieht man Augen und Dreiecke. Im Umfeld bilden Spiral- und Bohnenformen das Muster. Fast findet man den Körper der Frau nicht zwischen den Ornamenten. Nur ihr Gesicht und ihre Hände treten naturalistisch hervor.

xxx3 Expressionismus (ca. 1910–1925)

Eine kurze, kraftvolle Kunstströmung in der Malerei.

  Der Künstler malt die Wirklichkeit nicht wie sie ist, sondern wie er die Wirklichkeit erlebt. Er drückt seine Gefühle und seine Gedanken über die Wirklichkeit im Bild aus. Die Kritiker prägten für diese Malerei den Begriff Expressionismus, das heißt Ausdruckskunst. Die Farben der Kunstwerke sind oft kräftig leuchtend, die Formen zum Teil geometrisch. Oft gleiten die Motive ins Abstrakte.

{{Illustrasjon: En mann står utenfor et hus. Han har på seg en lang fotsid kjortel, har skjegg og holder en katt i armene.}}

Gustav Klimt (1862–1918)

{{Slutt}}

{{Ordforklaring:}}

*Vokabeln*
Bogen der, -* -- bue/boge

verwirklichen -- bli til virkelighet/bli verkeleg

ausschließlich -- utelukkende, bare/utelukkande, berre

verwoben -- smeltet sammen/smelta saman

Dreieck das, -e -- trekant, triangel

Bohne die, -n -- bønne

leuchtend -- her: klar, lysende/klar, lysande

{{Slutt}}
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{{Illustrasjon: Maleri av en kvinne. De fleste fargene er nyanser av hvitt, grønt og gult. Leppene hennes er mørkerød. Klærne hennes, og omgivelsene er små detaljerte figurer og former som går over i hverandre.}} 

Gustav Klimt: "Adele Bloch-Bauer I", 1907

{{Slutt}}
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xxx3 Der Blaue Reiter

Wassily Kandinsky, ein junger russischer Künstler, war 1896 von Moskau nach München gekommen. Dort traf er die talentierte Gabriele Münter. Er gab ihr Malunterricht und verliebte sich in sie. Die beiden waren befreundet mit einem russischen Malerpaar, Alexej Jawlensky und Marianne von Werefkin, die nach München gekommen waren, um Malerei zu studieren. Im Sommer des Jahres 1908 kamen die vier Freunde nach Murnau in den Voralpen. Hier malten sie leuchtende farbige Gemälde, vor allem Landschaften, von großer Expressivität. Die Künstler kamen in den nächsten Jahren immer wieder nach Murnau zurück, wo Gabriele sogar ein Haus kaufte. Die malerische Landschaft dort war eine große Inspiration für die Künstlerfreunde.

{{Illustrasjon: Maleri i sterke farger. Fire mennesker i en robåt. En kvinne sitter med ryggen til og ror. Midt i mot sitter en kvinne og en jente. Bakerst står en mann. Alle kvinnene har hatter. I bakgrunnen ser vi grønne jorder og blå fjell, en gyllen himmel og et massivt grått skylag helt øverst i bildet.}}

Gabriele Münter: "Kahnfahrt", 1910

{{Slutt}}

1911 gründete Kandinsky die Künstlervereinigung "Der Blaue Reiter", der unter anderem die Maler Franz Marc, August Macke und Paul Klee angehörten. Kandinsky erzählt über die Namensfindung: "Den Namen "Der Blaue Reiter" erfanden wir am Kaffeetisch. ... Beide liebten wir Blau, Marc Pferde, ich Reiter. So kam der Name von sich selbst."
  Für die damalige Zeit war die Kunst der Mitglieder des "Blauen Reiter" äußerst revolutionär. 

{{Illustrasjon:}} 

Franz Marc: "Die großen blauen Pferde", 1911

{{Maleri viser tre blå hester. De beiter, og spiser store hvite og grønne "gresstrå".}}

{{Slutt}}

{{Ordforklaring:}}

*Vokabeln*
Murnau -- lite sted i Sør-Bayern/liten stad i Sør-Bayern

damalig -- daværende/daverande

{{Slutt}}
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Auch andere Künstler, die sich für fortschrittlich hielten, kritisierten ihre Kunstwerke wegen der Farben (starkes Blau, Grün, Rot und Gelb), wegen der Malweise (abstrakt und auch primitiv wie Zeichnungen von Kindern und Kunst der Naturvölker), und wegen der geometrischen Figuren.

  Mit der Künstlergruppe "Der Blaue Reiter" war München bis zum Ersten Weltkrieg eines der wichtigsten Zentren der modernen Kunst in Europa. Der Ausbruch des Krieges bedeutete aber das Ende ihrer Aktivität. Kandinsky, Jawlensky und Werefkin mussten Deutschland verlassen. Macke und Marc fielen in Frankreich. Obwohl "Der Blaue Reiter" nur kurze Zeit bestehen konnte, wurden die Bilder der Gruppe zum Wegbereiter der modernen, abstrakten Kunst des 20. Jahrhunderts.

xxx3 "Impression III" (Konzert), 1911

Kandinsky entwickelte einen abstrakt expressionistischen Stil. Er legte besonderen Wert auf die Farben und ihre Verbindung zur Musik. Sein Bild "Impression III" ist zum Teil abstrakt, man erkennt aber deutlich einen Saal mit Publikum, einen großen schwarzen Flügel und einen Pianisten. Auf dem Bild dominieren die Farben Gelb und Schwarz. Für Kandinsky ist Gelb eine

{{Illustrasjon: Maleri i sterke farger. Det er mye gult, en del blått, hvitt og rødt. Noe av bildet, nede til venstre, ser ut som en lang rekke mennesker. Bakgrunnen er "biter" med farge.}}

"Impression III", 1911

{{Slutt}}

{{Ordforklaring:}} 

*Vokabeln*
Wegbereiter der, - -- banebryter/banebrytar

entwickeln -- utvikle

{{Slutt}}
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Wert auf etwas legen legge vekt på noe/leggje vekt på noko unruhige Farbe, die man so intensiv malen kann, dass das Auge sie kaum aushalten kann. Er vergleicht diese Farbe mit dem schrillen Laut einer Trompete, der immer lauter wird. Schwarz ist die Farbe mit der geringsten "Tonqualität". Deshalb bewirkt sie, dass die anderen Farben deutlicher hervortreten.

  Kandinsky malte dieses Bild, nachdem er ein Konzert mit den neuen Werken seines Freundes und Komponisten Arnold Schönberg besucht hatte. Schönberg experimentierte zu dieser Zeit mit atonaler Musik (Musik, die von allen Regeln befreit ist). Diese neue Art von Musik kann mit Kandinskys Entwicklung, weg von der figurativen Malerei, verglichen werden.

xxx3 Emil Nolde (1867–1956)

Emil Hansen aus Nolde, der nach seiner Heirat 1902 den Namen seines Heimatortes Nolde annahm, ist der Hauptrepräsentant des Expressionismus in Norddeutschland. Nolde selbst, der Bauernsohn aus Schleswig-Holstein, wollte davon nichts wissen. Er floh vor aller Gemeinsamkeit und machte sich oft unbeliebt.

  Obwohl Politik Nolde nicht interessierte, begrüßte er zunächst die neuen Ideen des Nationalsozialismus. Er hoffte, dass seine Kunst, die er selbst als typisch deutsch, heimatlich und auch visionär empfand, den Nationalsozialisten gefallen würde. 
{{Illustrasjon: Maleri. En åker, mørk med røde toner. I horisonten ser vi røde store skyer.}}

Figur 7.10 Emil Nolde: "Abendlandschaft in Nordfriesland"
{{Slutt}}

{{Ordforklaring:}}

*Vokabeln*
vergleichen (ei-i-i) -- sammenligne/samanlikne

schrill -- skarp, grell

gering -- lite

annehmen (i-a-o) -- ta

fliehen (i-o-o) -- flykte

Gemeinsamkeit die, -en -- her: sosialt fellesskap

heimatlich -- hjemlig/heimleg

empfunden -- her: oppfattet/oppfatta

{{Slutt}}

---- 153 til 154

Er wurde aber grausam enttäuscht, denn seine Werke wurden als dekadent und undeutsch bezeichnet. 1937 wurden seine Werke als "entartet" klassifiziert und aus öffentlichen Sammlungen entfernt. Schließlich, 1940, bekam er sogar Malverbot.

xxx2 Aufgaben zum Text
1 Welche Elemente sind typisch für den Jugendstil? zum Text

2 Wie heißt die norwegische Stadt, die für ihre Jugendstilarchitektur bekannt ist?

3 Wie heißen die Mitglieder der Künstlervereinigung "Der Blaue Reiter"?

4 Welche Merkmale sind typisch für ihre Bilder? Vergleiche den Text mit den Bildern.

5 Wo verbrachten Kandinsky und seine Geliebte Gabriele Münter, viel Zeit?

6 Warum bestand die Künstlervereinigung "Der Blaue Reiter" nur kurze Zeit?

7 Was erfährt man über Emil Nolde?

8 Welches Bild gefällt dir am besten? Begründe deine Antwort.

9 Arbeitet zu zweit und betrachtet Emil Noldes Bild. Welche Stimmung vermittelt das Bild? Wie ist das Bild komponiert, d.h. was ist im Mittelpunkt, was zeigt der Vordergrund bzw. Hintergrund? Was lässt sich über die Farbwahl Noldes sagen? Was will der Maler mit diesem Bild vermutlich ausdrücken?

{{Ordforklaring:}} 

*Vokabeln*
enttäuscht -- skuffet/skuffa

entartete Kunst -- kunst som ikke svarte til nasjonalsosialistenes kunstideal/kunst som ikkje svarte til det nasjonalsosialistiske kunstidealet

entfernen -- fjerne

{{Slutt}}

xxx2 Praktisches Deutsch

xxx3 Bildbeschreibung

*Was sieht man?*
Auf dem Bild sieht man ...
Auf dem Bild ist/sind ... dargestellt.

Das Bild stellt ... dar.

Ich sehe ...
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xxx3 Komposition

{{Første kolonne:}}

Im Vordergrund/Hintergrund ... 
In der Mitte ... 

Am unteren/oberen Rand ... 
Auf der rechten/linken Seite im Bild ... 
In der Ecke rechts/links oben/unten ... 
Vorne/unten rechts/links ...
In der oberen/unteren Hälfte des Bildes ...
Daneben ...
Davor ...
{{Andre kolonne:}}

... ist/sind ...
... steht/stehen ...
... liegt/liegen ....

... sitzt/sitzen ...
... befindet/befinden sich ...
xxx3 Besondere Merkmale

Bemerkenswert ist/sind ...
Auffallend ist/sind ...
Was mir (besonders) auffällt ist/sind vor allem ...

Was sofort besonders auffällt ist/sind ...
Nicht zu übersehen ist/sind ...
xxx3 Wirkung

Das Bild/Gemälde 
-- gefällt mir/nicht.

-- spricht mich (nicht) an.

-- verstehe ich gar nicht.

-- wirkt ... auf mich.

Ich finde das Bild schön/hässlich/nichtssagend.

xxx3 Hypothesen aufstellen

Das ist vermutlich ein ...
Es sieht aus wie ein ...
Wahrscheinlich/vielleicht ist es .../sind ...
Ich bin (fast) sicher, dass ...
xxx2 Grammatik 
Konjunktiv II, Minigrammatik Seite 242/304.

Passiv im Perfekt, Minigrammatik Seite 238/300.
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